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Liebe Unterstützer:innen, liebe SP-Mitglieder und Sympis
Seit meiner Nomination als Ständeratskandidatin im August 2022  
sind wir dran. Wir haben gerechnet und Konzepte geschrieben, 
Fotos und Layouts erstellt, Spenden gesammelt, Material bestellt, 
produziert und auch schon verteilt. Seit Anfang Jahr habe ich 
viele SP-Sektionen besucht, ich war an Gewerbeausstellungen, 
Podiumsdiskussionen, am Grand Prix und am Frauenlauf. Wir 
haben gemeinsam getanzt, gesungen und gekocht. Noch nie hat 
mir eine Wahlkampagne so viel Freude bereitet. Und das verdanke 
ich allein euch – herzlichen Dank dafür! Ich begegne so vielen 
unterschiedlichen Menschen an den unterschiedlichsten Orten 
unseres grossen Kantons. Die ermutigenden und motivierenden 
Rückmeldungen, die grosse Unterstützung und Hilfe – all das gibt  
mir viel Energie für die laufende Kampagne und die bevorstehenden 
rund 60 Anlässe.
 

Die Politik muss unser Zusammenleben verbessern und Antworten 
auf die drängenden Fragen liefern. Dazu gehören faire Löhne, Renten, 
von denen man leben kann, bezahlbare Krankenkassenprämien, 
verlässliche Rahmenbedingungen für Familien und eine rasche 
Energiewende. Für diese Anliegen setze ich mich in der Politik seit  
15 Jahren ein – erst im Grossen Rat und seit 2018 im Nationalrat.  
Und in Zukunft möchte ich diese Arbeit im Ständerat weiterführen  
für die Bevölkerung unseres Kantons. 

Nun bleiben uns noch zwei Monate, um die Menschen zu erreichen 
und zu überzeugen, damit wir den Sitz im Ständerat verteidigen 
können. Gemeinsam schaffen wir das!

Herzlich
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Unsere Kandidat:innen für die Nationalrats-
wahlen vom 22. Oktober 2023

Für Banker Milliarden, für  
das Volk höhere Prämien und 
Mieten. So geht’s nicht.
Bern | Nationalrat

Sozialistisch, queer- 
feministisch, migrantisch – 
für die 99 %.
Erlach | Informatik-Lernende*r

Engagiert für Chancen-
gleichheit und gegen teure 
Lebens haltungskosten.
Biel | Grossrat

LISTE 3
MÄNNER

KARIM 
SAÏD

Ihre Stimme = eine starke 
Stimme für Arbeitnehmende, 
Familien, öV und gute Renten.
Huttwil | Präsident Travail.Suisse

ADRIAN
WÜTHRICH

MATTHIAS
AEBISCHER

BISHER

JAKUB 
WALCZAK

Menschen mögen, ernst neh-
men, ihnen zuhören. Lösungen 
angehen. Das ist Linus!
Münsingen | Geschäftsführer

Für Chancengleichheit, 
moderne Familienpolitik und 
sozialen Fortschritt.
Langenthal | Stadtpräsident

Ich ergreife Partei für soziale  
Wärme, Dekarbonisierung,  
soziale Gerechtigkeit.
Innerberg | Gemeindepräsident

Für eine solidarische Zukunft:  
Gute Löhne, Klimaschutz und  
zahlbare Wohnungen.
Biel | Umweltwissenschaftler

Im Einsatz für Fairness  
und Gerechtigkeit.
Muri bei Bern | Fussball-
schiedsrichter

LINUS
SCHÄRER

RETO
MÜLLER

BÄNZ
MÜLLER

LEVIN
KOLLER

JAN
KÖBELI 

Mit Integration und Partizi-
pation für Chancengleichheit 
und soziale Sicherheit.
Nidau | Jurist

Progressive, solidarische 
Auslandschweizer:innen brau-
chen eine  Vertretung in Bern.
Nairobi, Kenya | Humanitärer 
Mitarbeiter Krisengebiete

Ich setze mich ein für gute 
Schulen und Bildungschancen 
für alle!
Lyss | Grossrat

Erneuern wir die Schweiz von 
heute, um ein sozio-ökologisches 
Modell von morgen aufzubauen.
Saint-Imier | Student 

Ich setze mich für eine 
offene, fortschrittliche und 
nachhaltige Schweiz ein.
Burgdorf | Stadtpräsident

TOBIAS
EGGER

STEFAN
BÜTIKOFER

THÉO
BRAND

STEFAN
BERGER

PASCAL 
CUTTAT

Für eine solidarische und  
verlässliche Schweiz  
zugunsten aller Menschen.
Rubigen | Schulleiter

Für mehr konsequente und 
 bodenständige Oberländer  
Sozialdemokratie in Bern.
Meiringen | Sozialarbeiter

Für faire Löhne und bezahl- 
bare Mieten – damit mehr  
zum Leben bleibt.
Wabern | Grossrat

Uns die Zukunft.  
Sozial und klimaneutral.
Bern-Bümpliz | Geschäftsführer 
WWF Kanton Bern

Der Konsumentenschützer:  
für Kundinnen, Patienten, 
Mieterin nen, Angestellte.
Bern | Journalist

DANIEL
WILDHABER

HANSPETER 
VON BERGEN

DAVID
STAMPFLI

UELI
SCHMEZER

CHANDRU
SOMASUNDARAM

Solidarisch und ökologisch  
handeln. Das ist mein  
Wegweiser. 
Bern | Grossrat 

Transparent – verbindend – 
fokussiert.
Thierachern | Gemeindepräsident

Gemeinsam in eine starke 
Zukunft: Faire Steuern, Klima-
schutz, Chancengleichheit.
Boll | Moderator

Gemeinsam für eine inklusive  
und solidarische Schweiz,  
die eine bessere Zukunft bietet.
Bern | Gehörloser

Gute Bildung, faire Einkommen  
und eine intakte Umwelt  
bringen Freiheit für alle.
Hünibach | Co-Präsident  
SP Kanton Bern

STEFAN
JORDI

SVEN
HEUNERT

MICHAEL
GROSSENBACHER 

CHRISTIAN
GREMAUD

UELI
EGGER
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Unsere Kandidat:innen für die Nationalrats-
wahlen vom 22. Oktober 2023

Am 22. Oktober finden die nationalen Wahlen statt.  
Mit diesen Kandidat:innen ergreifen wir Partei für  
eine soziale Schweiz und können so die Weichen neu 
stellen. Mehr Informationen unter: wahlen.spbe.ch

LISTE 4
FRAUEN

Im Einsatz für Mensch  
und Umwelt.
Bern | Nationalrätin

Engagiert für Transparenz, 
Energiewende und Vereinbar-
keit von Familie und Beruf.
Bern | Nationalrätin

Für mehr Geld, Zeit und  
Respekt. Feministisch.  
Konsequent. Für die 99 %.
Bern | Nationalrätin

Engagiert für einen Paradig-
menwechsel im Gesundheits-
system.
Valbirse | Grossrätin

FLAVIA
WASSERFALLEN

NADINE 
MASSHARDT

TAMARA 
FUNICIELLO

SANDRA 
ROULET ROMY

BISHER

Queere Zukunftsperspektiven  
statt kapitalistische  
Zerstörungsfantasien.
Bern | Juristin

Für gesunde Finanzen und  
eine finanzierbare Gesundheit.
Spiez | Grossrätin

Achtung, fertig, Zryd! 
Für Sport und Bewegung, 
faire Steuern und Löhne.
Magglingen | Grossrätin

Einsatz für Vereinbarkeit  
von Familie/Beruf  
und soziale Gerechtigkeit.
Zollikofen | Grossrätin

Gemeinsam machen wir einen 
Unterschied: Für eine soziale 
und ökologische Zukunft.
Biel | Co-Präsidentin  
SP Kanton Bern

SOFIA 
FISCH

URSULA 
ZYBACH

ANDREA 
ZRYD

MIRJAM 
VEGLIO

ANNA 
TANNER

M.M.R. – Migration. Minder-
heiten. Rechte. – Migration. 
Minorités. Résistance.
Thun | Marketingfachfrau

Erhöhen wir die Löhne  
und nicht das Rentenalter!  
La Neuveville | Grossrätin

Ich ergreife Partei für eine 
gute Pflege für alle und endlich 
Gleichstellung! 
Worben | Gemeindepräsidentin

Bildung, Wirtschaft, Gesell-
schaft: Gemeinsam zukunfts-
fähige Lösungen finden.
Kirchberg | Unternehmerin

MARIA MARGHERITA 
RIGON

MAURANE 
RIESEN

MANUELA 
KOCHER

YVONNE 
HARTMANN

Ich ergreife Partei für soziale 
Wärme, Chancengleichheit  
und gute Bildung.
Meikirch | Grossrätin

KARIN 
FISLI

Für faire Mieten –  
sicher Siegenthaler.
Bern | Grossrätin

Engagiert für bezahlbare 
Lebenskosten und Bildung  
für alle.
Spiegel bei Bern | Psychologin

Feministischer Fortschritt  
statt bürgerlicher Rückschritt.
Langenthal | Gewerkschafts-
sekretärin

Für gerechte Arbeits-
bedingungen in unserem  
guten Gesundheitswesen.
Bern | Grossrätin

Engagiert für Investitionen  
zum Schutz der Natur und 
gegen Profitmaximierung
Burgdorf | Grossrätin

RITA 
SIDLER

LIRIJA 
SEJDI

MERET 
SCHINDLER

ANDREA 
RÜFENACHT

EDITH 
SIEGENTHALER

Mutig vorwärts für nachhaltige  
Lösungen in der Sozialpolitik 
und im Klimaschutz.
Liebefeld | Wirtschafts -
informatikerin

CLAUDIA 
CEPEDA FRIA

Engagiert für Einkommen,  
die zum Leben und nicht nur 
zum Überleben reichen!
Biel | Grossrätin

Für gleiche Chancen, gleiche 
Löhne, gleiche Renten.
Frutigen | Hilfsassistentin  
Universität

Aktiv für Menschenrechte, 
intakte Umwelt und ein selbst-
bestimmtes Alter.
Grosshöchstetten | Grossrätin

Deine Stimme für mehr 
Gleichstellung, bezahlbares 
Wohnen und gute Löhne.
Bern | Politologin

SAMANTHA
DUNNING 

VANESSA 
BIERI

KARIN 
BERGER-STURM 

LENA 
ALLENSPACH 

BISHER BISHER
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BLEIB AUF DEM LAUFENDEN UND FOLGE UNS AUF DEN SOZIALEN MEDIEN

Man kann die Leute ja nicht zwingen
Es ist 22.42 Uhr, als ich die ersten Wörter tip-
pe. Töchterchen Ela ist unterdessen exakt 
zehn Monate alt, anhaltend zuckersüss, am 
Krabbeln und Zahnen – und unschuldig. 
Anderer, fehlender Nachwuchs raubt mir Zeit 
und Schlaf. Dies ist eine Episode aus dem 
Leben eines Sektionspräsidenten. Neben 
nationalen Wahlen sind bei uns im November 
nämlich auch Gemeindewahlen. Und noch 
mangelt es an Kandidierenden. Trotz gefühlt 
96 Gesprächen, engagiertem Vorstand und 
fleissigem Weibeln. Man kann die Leute ja 
nicht zwingen – leider. 

Früher war das einfacher. Da lancierte das 
Familienoberhaupt nach einem Jass und eini-
gen Bieren am Stammtisch spontan und selbst-
bewusst seine Polit-Karriere. Die Gattin erfuhr 
anderntags beim «Kömerle» von den hohen 
Weihen und fügte sich selbstverständlich. 
Nach erfolgter Wahl versorgte sie abends 
ebenso selbstverständlich die Kinder, während 

Ro
te 

Fe
de

r der Herr im Gemeindehaus politisierte. Neben 
seinem 100-Prozent-Job. Dass diese Zeiten vor-
bei sind, ist zweifelsfrei ein Fortschritt – macht 
es aber den Ortsparteien nicht leichter. 

Heute kommt sie sofort, die Frage nach der 
Vereinbarkeit. Dass es eigentlich gar nicht 
sooo viel zu tun gebe, sage ich nach 16 Gemein-
deratsjahren nicht. Erst recht nicht jemandem 
mit kleinen Kindern. Familie, Arbeit und poli-
tischen Nebenjob unter einen Hut zu kriegen, 
ist eine Herausforderung. Aber eine, die anzu-
nehmen sich lohnt! Denn ein solches «Ämtli» 
ist hochspannend und eine der wertvollsten 
Erfahrungen, die ich je machen durfte. Das 

habe ich auch meiner Frau gesagt, als ich 
sie gefragt habe, ob sie nicht kandi-

dieren möchte. Sie will das mit 
der Familie besprechen. Scha-
de, wieder eine Absage.

Stefan Krattiger, Präsident  
SP Aegerten und ehemaliger  

Gemeindepräsident

AGENDA 2023

▪ 2. September 2023: Parteitag in Spiez ab 10 Uhr
▪ 22. Oktober 2023: Nationale Wahlen
▪ 1. November 2023: Parteitag in Bern ab 19 Uhr

Impressionen vom Wahlkampffest in Biel
Am 17. Juni eröffnete die SP Kanton Bern den Wahlkampf mit  
einem Fest in Biel. Bei Sonnenschein, feinem Essen und toller 
Musik hatten die Kandidat:innen sowie Interessierte die 
Möglichkeit sich aus zutauschen. Ein grosses Merci an alle 
Helfer:innen und Besucher:innen.


